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Bürgermeister -, Gemeinderats - und Landtagswahl 2015  

Bürgermeister - Stichwahl  

am Sonntag, 11. Oktober 2015  

Wahlergebnis  

der Bürgermeisterwahl  
 

   StimmenProzent 
ÖVP Rudolf Gammer (Stichwahl) Liste 1 514 47,86 

SPÖ Georg Walter Schönhuber Liste 2 170 15,83 

mea Lettner Klaus (Stichwahl)  Liste 8 390 36,31 

 Wahlstatistik: Bürger- 
meisterwahl 

Gemeinde- 
ratswahl 

Landtags- 
wahl 

Wahlberechtigte 1.311 1.311 1.298 

Abgegebene Stimmen 1.140 1.140 1.134 

Gültige Stimmen 1.074 1.088 1.089 

Ungültige Stimmen 66 52 45 

Wahlbeteiligung 86,96 % 86,96 % 87,37 % 

Am 11. Oktober 2015 sind erneut 1.311  
Wahlberechtigte in Stroheim aufgerufen, 
bei der „engeren Wahl“ den Bürgermeis-
ter zu wählen.  
Die Gemeinde Stroheim ist in einen 
Wahlsprengel eingeteilt. 
Das Wahllokal ist für alle Wahlberechtig-
ten im Sitzungssaal des Gemeindeam-
tes Stroheim, 4074 Stroheim 30 
(behindertengerecht) eingerichtet. 
 

Vor der Wahl wird jedem Wahlberechtig-
ten noch eine sogenannte „amtliche 
Wahlinformation“ übermittelt. Bitte be-
achten Sie unbedingt die Wahlzeit, die 
auf dieser Information angeführt ist. 
Nehmen Sie bitte zur Wahl die amtliche 
Wahlinformation und ein Ausweisdoku-
ment mit. Sie erleichtern damit die Arbeit 
der Wahlbehörde! 

Wahltag (08.10.2015)  mündlich 
(persönlich, nicht aber telefonisch) oder 
schriftlich mittels Anforderungskarte 
(siehe Beiblatt) und Lichtbildausweis zu 
beantragen. Falls die beiliegenden Anfor-
derungskarten nicht ausreichen, können 
Sie weitere am Gemeindeamt anfordern. 
Stellen Sie gegebenenfalls so früh wie 
möglich Ihren Antrag! Die Wahlkarte 
muss spätestens am Wahltag bis Wahl-
schluss bei der Gemeindewahlbehörde 
einlangen. 
 
Nähere Auskünfte zur Bürgermeisterwahl 
erhalten Sie am 
G e m e i n d e a m t 
Stroheim unter der 
Telefonnummer 
07272/6255.  

Stimmabgabe durch Wahl-

kartenwähler  

Sollten Sie sich am Wahltag an ei-
nem anderen Ort als in Ihrer Hei-
matgemeinde aufhalten oder aus 
gesundheitlichen Gründen kein 
Wahllokal aufsuchen können, so 
können Sie nur mit einer Wahlkarte 
wählen.  
 

Mit der Wahlkarte können Sie im 
Weg der Briefwahl Ihre Stimme ab-
geben oder mit dieser im Wahllokal 
(Gemeindeamt Stroheim) wählen. 
 

Wenn Sie über einen Internetzugang 
verfügen, kann die Antragstellung 
über www.wahlkartenantrag.at erfol-
gen.  

Die Ausstellung einer Wahlkarte ist 
bis spätestens am 3. Tag vor dem 
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Ergebnis der Gemeinderatswahl 2015 in Stroheim:  

Partei Stimmen 
Prozent 

2009 2015 

ÖVP- Liste Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 486 60,85 44,63 

SPÖ – Sozialdemokratische Partei Österreichs 114 11,54 10,47 

FPÖ Freiheitliche Partei Österreichs 366 6,31 33,61 

GRÜNE Die Grünen – Die Grüne Alternative  80 15,58 7,35 

NEOS Das Neue Österreich 37  3,40 

CPÖ Christliche Partei Österreichs 2 0,39 0,18 

KPÖ Kommunistische Partei Österreichs u. unabhängige Linke 4 0,79 0,37 

Ergebnis der Landtagswahl 2015 in Stroheim:  

Partei Pos. Name, Ortschaft Geburtsjahr 

ÖVP 1. Rudolf Gammer, Windischdorf  1958 

ÖVP 2. Christoph Lehner, Gmeinholz  1982 

ÖVP 3. Thomas Moser, Mitterstroheim  1970 

ÖVP 4. Robert Franz Greinecker, Kleinstroheim  1959 

ÖVP 5. Claudia Antonia Schweizer, Schnellersdorf  1985 

ÖVP 6. Franz Ammerstorfer, Stroheim  1981 

ÖVP 7. Christian Karl Gessl, Stroheim  1983 

ÖVP 8. Klaus Hehenberger, Bergern  1981 

ÖVP 9. Sandra Schweitzer, Stroheim  1983 

SPÖ 1. Georg Walter Schönhuber, Stallberg  1956 

SPÖ 2. Franz Leopold Steindl, Götzenberg  1971 

mea 1. Klaus Lettner, Stroheim  1963 

mea 2. Kerstin Matuschek, Stroheim  1980 

mea 3. Ing. Ulrich Gruber, Mitterstroheim  1977 

mea 4. Franz Holzinger, Stroheim   1974 

mea 5. Jan Lukas Lettner, Stroheim  1996 

mea 6. Wolfgang Holzinger, Stroheim  1977 

BZÖ 1. Rudolf Mayrhofer, Großstroheim  1952 

BZÖ 2. Peter Josef Heimbucher, Stroheim  1975 

Zusammensetzung des Gemeinderates:  

  
Summen 

Prozent      Mandate 
    GR      Vorstand 2009 2015 

Abgegebene Stimmen 1.140 82,59 86,96 - - 

Gültige Stimmen 1.088 95,84 95,44 - - 

Ungültige Stimmen 52 4,16 4,56 - - 

Liste 1 ÖVP 497 62,82 45,68 9 3 

Liste 2 SPÖ 121 18,54 11,12 2 0 

Liste 8 mea 318 - 29,23 6 2 

Liste 9 BZÖ 152 6,90 13,97 2 0 
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IMPRESSUM: 
Medieninhaber u. Herausgeber: Gemeindeamt Stroheim, 4074 Stroheim 30, Bürgermeister: Franz Breuer;;  Layout, Redaktion: Gemeinde Stroheim, Tel.: 
07272/62 55, Fax: DW 18; Mail: gemeinde@stroheim.ooe.gv.at, Internet: www.stroheim.at; Druck: Gemeinde Stroheim; Alle Fotos wenn nicht anders ange-
geben: Gemeinde Stroheim;  
Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: „Stroheimer Gemeindenachrichten“ ist ein Medium zur staatsbürgerlichen Information mit aktueller Berichterstattung 
über Angelegenheiten der oö. Landes- und Gemeindepolitik sowie anderer lokaler Ereignisse. 

10 Jahre Gesunde Gemeinde Stroheim  

Gesundheitsstraße  

im Turnsaal der Volksschule Stroheim 
4074 Stroheim 28 

ăTreffpunkt Gesundes Oberºsterreichò 
  

Wie hoch ist mein Blutdruck/Blutzucker? Höre ich noch „gut“? Wie gut sehe ich noch? Ist 
meine Ernährung gesund? 
Die Antworten auf diese Fragen bekommen Sie 
bei der Gesundheitsstraße.  

  

¶ Blutdruck- und Blutzuckermessung,  

¶ Hör– und Sehtest 

¶ Treffpunkt Gesundes OÖ  
   (Infostand, Gewinnspiel,…) 

¶ ORTHO Schuhtechnik (Ganganalyse) 

¶ Luftballonstart (um 10:30 Uhr) 

¶ Barfußbar (alkoholfreie Cocktails) 

¶ Pilzausstellung (& Pilzbestimmung)  

¶ Yoga 

¶ Kinder- und Jugendanwaltschaft (Kinderrechte-
Quiz mit kleinen Preisen) 

¶ Fit mit Smovey (11:00 - 12:00Uhr) 

¶ uvm. 
  

Musikalische Umrahmung  
(Jungmusiker des MV Stroheim)! 

  

Für das leibliche Wohl sorgt die Pfarrbücherei Stroheim! 

 

am Samstag, 24. Oktober 2015 

von 09:00 bis 13:00 Uhr 
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Spiel und Spaß bei den Ferienaktionen 2015  
Mit viel Begeisterung fanden auch dieses Jahr die Ferienveran-
staltungen in Stroheim statt.  
Altbewährte und interessante neue Aktionen sorgten für eine 
Menge Spaß. Der Bürgermeister Franz Breuer und der Kultur-
ausschussobmann Rudolf Gammer bedanken sich herzlich bei 
den Vereinen, Organisationen und engagierten Privatpersonen 
für die Mitarbeit. 
Die hier abgebildeten Fotos sind nur ein Auszug aus den vielen 
Bildern der Ferienveranstaltungen. 

 

Mehr Bilder finden Sie auf www.stroheim.at  
in der „Fotogalerie“. 
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Josef-Mitter-Platz 2 
4070  Eferding 

Tel:  07272 / 5005 – 20 
Fax: 07272 / 5005 – 17 

Sammlung  

LANDWIRTSCHAFTLICHER  FOLIEN  

im Herbst 2015  

 

Auch heuer wird wieder eine kosten-
lose Herbstsammlung von landwirt-
schaftlichen Folien (Silofolien) 
durchgeführt.  
 

Termin und Standort: 
Gemeinde Haibach: 
Freitag, 16. Oktober 2015 
 08:00 bis 12:00 Uhr und 
 13:00 bis 16:00 Uhr 
 Lagerhaus 
 

Selbstverständlich kann der oben 
angeführte Sammeltermin und Stand-
ort von jedem bezirksansässigen 
Landwirt, unabhängig der Gemeinde-
zugehörigkeit, wahrgenommen wer-
den. 
 

Abgegeben werden können wiederum: 

¶ Landwirtschaftliche Wickelfolien  

¶ Fahrsilofolien 

¶ Unterziehfolien 

¶ Netze und Schnüre im Sack 
können in den 3 Altstoffsam-
melzentren und beim ÖKOTAI-
NER kostenlos abgegeben wer-
den! 

 
Für Netze und Schnüre können ab 
sofort in den Altstoffsammelzentren 
Eferding und Hartkirchen Säcke ab-
geholt werden (auch bei der Samm-
lung erhältlich!). 
 
Das Material muss zudem in sau-
berem Zustand angeliefert wer-
den, da es einer stofflichen Ver-
wertung zugeführt wird. 
Nicht übernommen werden können 
Vlies und Verpackungen (ASZ).  
 
Wir weisen darauf hin, dass nach der 
Sammlung beim Ökotainer keine Folien 
angenommen werden und die Abgabe im 
Altstoffsammelzentrum kostenpflichtig ist. 

 

 

Auch  heuer  wird  wieder  die 

Sammlung der Gemüsefolien 

im Lagerhaus Eferding angeboten. 
 

Der Preis pro Kilogramm be-
trägt Euro 0,25 inkl. MWSt.  
 

Lagerhaus Eferding  
von Mittwoch, 04.11. bis  

Freitag, 06.11.2015 
 

Öffnungszeiten Lagerhaus:  
07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und  

13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 

Bitte beachten: Abgegeben wer-
den können landwirtschaftliche 
Folien (jedoch keine Folien mit 
Erdtaschen!) ohne Netze und 
Schnüre – diese können in Säcken 
kostenlos im Altstoffsammel-
zentrum und beim Ökotainer ab-
gegeben werden. Die Säcke sind 
im ASZ Eferding und auch bei der 
Sammlung erhältlich. 

Es wird darauf hingewiesen, 
dass das Verbrennen solcher 
Folien im Freien verboten und 
daher strafbar ist!!!!! 

Es wird empfohlen, keine Verpa-
ckungen wie Düngemittelsäcke 
und dergleichen abzugeben, da 
diese in restentleertem Zustand 
kostenlos bei den Altstoffsam-
melzentren und beim Ökotai-
ner abgegeben werden können! 
Zudem können in den Alt-
stoffsammelzentren Problem-
stoffe, die im landwirtschaftli-
chen Betrieb anfallen, wie Alt-
öle, Farben, Lacke, Spritzmittel 
udgl. abgegeben werden. 
Achtung! Diese gemischte Samm-
lung ist aufgrund des hohen Ver-
schmutzungsgrades der Folien kos-
tenpflichtig, die Frühjahrs- und 
Herbstsammlung (neu!) der Silofo-
lien (Recycling) erfolgt wiederum 
kostenlos. 

Baugrundverkauf  
Der Bürgermeister Franz Breuer möchte 
sich im Namen der Gemeinde bei Fami-
lie Kaiser bedanken, dass aufgrund einer 
Rückwidmung der schmerzhafte Kom-
promiss zustande kam, unseren Arzt sein 
gewünschtes Grundstück zu verkaufen. 

Gesunde Gemeinde 
 

Gemeinsames  

Äpfel sammeln  
 

Mitte September sammelte die Gesunde 
Gemeinde Äpfel für die Apfelsaft-
Herstellung. 
Vielen Dank Herrn Pichler Johann und 
der Familie Schweitzer Ernst für das zur 
Verfügung stellen der Äpfel.  
Ein besonderer Dank gilt Herrn Johann 
Pichler der nicht nur seine Apfelbäume 
zur Verfügung stellte sondern der uns 
auch beim „glauben“ sehr ehrgeizig un-
terstützt hat.  
Weiteres bedanken wir uns für die Unter-
stützung der fleißigen freiwilligen Helfer! 

Notwasserversorgung  
Für alle die Wasser benö-
tigen besteht die Möglich-
keit sich täglich bis 
10:00 Uhr vormittags  
(Mo-Fr) am Gemeinde-
amt zu melden (Tel.: 
07272/6255).  
Die Wasseranlieferung durch die Freiwil-
lige Feuerwehr findet dann voraussicht-
lich noch am frühen Abend des gleichen 
Tages statt.  

V.l.n.r.: Elfriede und Ing. Gerald Neundlinger, Johann Pichler, Marie 
und Leona, Birgit Füreder, Nina Schweitzer (nicht am Bild: Tamara 
Maringer und Niklas, Gertraud Schweitzer) 
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Der Herbst erfordert besondere Vor-
sicht im Straßenverkehr. Jetzt, wo die 
Tage wieder kürzer werden, steigt die 
Gefahr des Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die Däm-
merung oder Dunkelheit, wo viele 
Tiere besonders aktiv und die Sicht-
verhältnisse meist schwierig einzu-
schätzen sind. Besondere Aufmerk-
samkeit ist auf Straßen entlang von 
Waldrändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abernten 
der Maisfelder verlieren die Wildtiere 
ihren sicheren, gewohnten Einstand 
und sind auf der Suche nach neuen 
Lebensräumen. Dabei überquert das 
Wild jetzt öfter und unerwartet die 
Fahrbahnen. 
 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer 
Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufig unterschätzt: 
So beträgt das Aufprallgewicht eines 
Wildschweins mit 80 kg Körperge-
wicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 
2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh 
bringt es auf immerhin auch noch 800 
kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit 
ist die häufigste Ursache für Kollisio-
nen mit Wildtieren.  
 

 

Text und Foto: Oö Landesjagdverband  

Achtung Wildwechsel!  

Damit gibt man den Tieren ausrei-
chend Zeit, um aus dem Gefahren-
bereich zu entkommen. Und bitte 
beachten Sie: Wild quert selten ein-
zeln die Straße, dem ersten Tier fol-
gen meist weitere. 
 
Kommt es trotzdem zu einer Kolli-
sion, muss wie bei jedem anderen 
Unfall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, 
Warndreieck aufstellen, gegebenen-
falls Verletzte versorgen. Die Polizei 
muss auf jeden Fall verständigt wer-
den. Wer dies verabsäumt, macht 
sich wegen Nichtmeldens eines 
Sachschadens strafbar und be-
kommt auch keinen Schadenersatz 
durch die Versicherung. Selbst wenn 
das Tier nur angefahren wurde und 
noch weglaufen konnte, muss die 
Polizei verständigt werden. Diese 
kontaktiert dann die zuständige, ört-
liche Jägerschaft, die sich mit einem 
Jagdhund auf die Suche nach dem 
Tier macht, um es gegebenenfalls 
von seinem Leid zu erlösen. Keines-
falls dürfen Sie getötetes Wild mit-
zunehmen. Dies gilt als Wilderei und 
ist strafbar.  

Eine innovative Maßnahme zur Stei-
gerung der Verkehrssicherheit sind 
optische und akustische Wildwarn-
geräte.  

Das Land 
Oberöster-
reich hat 
deshalb in 
Abstimmung mit dem Oö Landes-
jagdverband und durch Unterstützung 
von Versicherungsunternehmen im 
Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. 
Die Wildunfälle haben sich auf den 
Teststrecken um bis zu 93 % redu-
ziert. Daher werden seit März 2010 
Oberösterreichs gefährlichste Stra-
ßenabschnitte Stück für Stück dauer-
haft mit Wildwarngeräten ausgestat-
tet, um die Verkehrssicherheit zu er-
höhen und die freilebenden Wildtiere 
zu schützen. 
 
Mittlerweile wurden mehr als 180 
Straßenkilometer durch solche Wild-
warngeräte entschärft – jedes Jahr 
kommen 30 Kilometer hinzu!  
Die Gesamtkosten belaufen sich jähr-
lich auf rund 100.000 Euro und wer-
den vom Land Oberösterreich ge-
meinsam mit Versicherungsunterneh-
men finanziert. Die örtliche Jäger-
schaft übernimmt die Selbstkostenbe-
teiligung von 10% der Gesamtsumme 
und wartet und pflegt die Geräte mit 
großem persönlichem Einsatz. 
 

Oö Landesjagdverband  
www.ooeljv.at  Was kann man als  

Autofahrer tun, um  

Kollisionen zu vermeiden?  

¶ Warnzeichen „Achtung Wildwech-

sel!“ beachten. 

¶ Tempo reduzieren, vorausschauend 

und stets bremsbereit fahren 

¶ ausreichend Abstand zum Vorder-

fahrzeug einhalten 
 

Springt Wild auf die Straße  

– Gas wegnehmen 

– abblenden 

– hupen (mehrmals kurz die Hupe 

zu betätigen, nicht dauerhupen) 

–abbremsen, wenn es die Verkehrs-

situation zulässt (vermeiden Sie 

riskante Ausweichmanöver oder 

abrupte Vollbremsungen) 

http://www.ooeljv.at
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Anforderungskarte  (Bitte in Blockbuchstaben und in dunkler Farbe eintragen)  
Für die schriftliche Beantragung einer Wahlkarte für die „engere Wahl“ des Bürgermeisters am 11.10.2015 _________________________________ 
 Name:     

 Ich werde voraussichtlich am Wahltag mein Wahllokal nicht aufsuchen  _______________________________ 
 können und möchte meine persönliche Wahlkarte anfordern! Straße/Hausnummer: 

  ____________________________ 
  PLZ/Ort: 
__________________________________________________________________________________________________  

Begründung: (z.B. Ortsabwesenheit, Auslandsaufenthalt, Bettlägerigkeit) 
Bitte Karte abtrennen und mit Kopie Ihres Lichtbildausweises der Gemeinde übermitteln. 
 

_________________________________________________________ ________________________ 
  Telefon: (tagsüber erreichbar) 

_________________________________________________________ ________________________ 
Zustelladresse für meine Wahlkarte: (falls obige Adresse davon abweicht) E-Mail: (optional) 

 

__________________________________________________ 
  Datum und Unterschrift 

 

"  

Anforderungskarte  (Bitte in Blockbuchstaben und in dunkler Farbe eintragen)  
Für die schriftliche Beantragung einer Wahlkarte für die „engere Wahl“ des Bürgermeisters am 11.10.2015 _________________________________ 
 Name:     

 Ich werde voraussichtlich am Wahltag mein Wahllokal nicht aufsuchen  _______________________________ 
 können und möchte meine persönliche Wahlkarte anfordern! Straße/Hausnummer: 

  ____________________________ 
  PLZ/Ort: 
__________________________________________________________________________________________________  

Begründung: (z.B. Ortsabwesenheit, Auslandsaufenthalt, Bettlägerigkeit) 
Bitte Karte abtrennen und mit Kopie Ihres Lichtbildausweises der Gemeinde übermitteln. 
 

_________________________________________________________ ________________________ 
  Telefon: (tagsüber erreichbar) 

_________________________________________________________ ________________________ 
Zustelladresse für meine Wahlkarte: (falls obige Adresse davon abweicht) E-Mail: (optional) 

 

__________________________________________________ 
  Datum und Unterschrift 

 

Anforderungskarte  (Bitte in Blockbuchstaben und in dunkler Farbe eintragen)  
Für die schriftliche Beantragung einer Wahlkarte für die „engere Wahl“ des Bürgermeisters am 11.10.2015 _________________________________ 
 Name:     

 Ich werde voraussichtlich am Wahltag mein Wahllokal nicht aufsuchen  _______________________________ 
 können und möchte meine persönliche Wahlkarte anfordern! Straße/Hausnummer: 

  ____________________________ 
  PLZ/Ort: 
__________________________________________________________________________________________________  

Begründung: (z.B. Ortsabwesenheit, Auslandsaufenthalt, Bettlägerigkeit) 
Bitte Karte abtrennen und mit Kopie Ihres Lichtbildausweises der Gemeinde übermitteln. 
 

_________________________________________________________ ________________________ 
  Telefon: (tagsüber erreichbar) 

_________________________________________________________ ________________________ 
Zustelladresse für meine Wahlkarte: (falls obige Adresse davon abweicht) E-Mail: (optional) 

 

__________________________________________________ 
  Datum und Unterschrift 

 

Anforderungskarte  (Bitte in Blockbuchstaben und in dunkler Farbe eintragen)  
Für die schriftliche Beantragung einer Wahlkarte für die „engere Wahl“ des Bürgermeisters am 11.10.2015 _________________________________ 
 Name:     

 Ich werde voraussichtlich am Wahltag mein Wahllokal nicht aufsuchen  _______________________________ 
 können und möchte meine persönliche Wahlkarte anfordern! Straße/Hausnummer: 

  ____________________________ 
  PLZ/Ort: 
__________________________________________________________________________________________________  

Begründung: (z.B. Ortsabwesenheit, Auslandsaufenthalt, Bettlägerigkeit) 
Bitte Karte abtrennen und mit Kopie Ihres Lichtbildausweises der Gemeinde übermitteln. 
 

_________________________________________________________ ________________________ 
  Telefon: (tagsüber erreichbar) 

_________________________________________________________ ________________________ 
Zustelladresse für meine Wahlkarte: (falls obige Adresse davon abweicht) E-Mail: (optional) 

 

__________________________________________________ 
  Datum und Unterschrift 

 

"  

"  

"  


